
Hinweise zum Verhalten vor einem Hochwasser 

 

• Informieren Sie sich rechtzeitig vor einem Hochwasser bei der 

Stadtverwaltung, ob Sie in einem überflutungsgefährdeten Gebiet leben.  

• Lassen Sie Rückstausicherungen in Ihre Entwässerungseinrichtung 

einbauen. 

• Verankern Sie Öltanks in der Bodenplatte oder Decke, so, dass sie bei 

Hochwasser nicht aufschwimmen oder ihre Lage verändern. 

• Bewahren Sie keine umweltgefährdenden Stoffe (Farben, Lacke, Altöl, 

etc.) in überflutungsgefährdeten Räumen auf. 

• Nutzen Sie die Kellerräume so, dass durch Hochwasser nur geringe 

Schäden entstehen können. 

• Schließen Sie eine Versicherung gegen Hochwasserschäden ab oder 

bilden Sie finanzielle Rücklagen. 

• Bevorraten Sie den individuellen Bedarf an Notbeleuchtung 

(Taschenlampen, Batterien, Kerzen), Lebensmitteln, Kochern 

(Gas/Spiritus), Gummistiefeln, Handy, Medikamenten etc. 

• Halten Sie Sandsäcke zum Abdichten gefährdeter Räume bereit.  

 

  

Hinweise zum Verhalten bei einem Hochwasser  

  

• Sorgen Sie dafür, dass Kleinkinder, kranke und hilfsbedürftige Personen 

frühzeitig außerhalb des Gefahrenbereiches untergebracht werden und 

ihre Betreuung sichergestellt ist.  

• Bringen Sie Haus- und Nutztiere aus der Gefahrenzone.  

• Bringen Sie Fahrzeuge, die in der Garage oder im Freien abgestellt sind, 

in Sicherheit.  

• Steht das Fahrzeug bereits bis zur Ölwanne im Wasser, so starten Sie es 

nicht. Lassen Sie es zur Überprüfung in die nächste Werkstätte 

abschleppen (Bremsflüssigkeit und Öl wechseln etc.).  

• Dichten Sie tiefliegende Türen und Fenster ab.  



• Drehen Sie die Haupthähne für Gas, Wasser, Strom ab (Achtung: 

Tiefkühltruhe).  

• Sichern Sie Ihre Mülltonnen und Wertstoffbehälter gegen 

Wegschwimmen.  

• Verfolgen Sie die aktuellen Wettermeldungen und 

Hochwasserwarnungen.  

  

  

  

Hinweise zum Verhalten nach einem Hochwasser  

  

• Dokumentieren Sie die entstandenen Schäden.  

• Betreten Sie keinen Keller und schalten Sie den Strom in überfluteten  

Räumen ab, wenn dort bereits Wasser eingedrungen ist und tiefliegende 

Steckdosen oder Kabel mit Mehrfachsteckern unter Strom stehen. Hier 

besteht beim Durchwaten - auch mit Stiefeln - die Gefahr eines 

Stromschlages.  

• Verständigen Sie die Feuerwehr, wenn in Ihrem Haus Heizöl oder 

Chemikalien ausgelaufen sind.  

• Lassen Sie Gebäudeschäden nur in Abstimmung mit Ihrem Versicherer 

und nur von Fachfirmen beseitigen.  

• Verzehren Sie kein Obst und Gemüse aus überfluteten Gebieten.  

  

  


